
if t. 

Liochteristeinischer liancitaf?. Session 1901. 

- roto 

`ber die den . 20. Juli 1901. 

Anwesend wire-�-t lfr. (jai-)ine-f,. �-3rat von 

In der 'aur und Abfý, eorciný, te mit A�., zln-n, hme des Abf-, ýd. 

Ghr. `V, '. chel von '-, ýliif2, rýell, welcher sein -iri'ýýrn'r)leiben gen! '. Fend 

gerechtfer-t', itý�, -tl hatte. 

lir. Pr"�si(-, ent er,. '5fýCncf. �iie Sitzung iin(-i ersucht den 

Sý3'wýret; "ýr, das P, oto�zol 1 der letzt,, rorYie--r-f-ef-anf7enen 

verlesen. 

iJ-as roto': ý-oll wird ohne jebatte einsti-imiýý genehmigt. _P 

2. Als erster Gegenstand gelanrt hierauf das TJeberein'i-o-im,. en 

der liý2chtensteinischen mi-'-, (Jer 

die -, ý"erm-eidiing der iJo-n-oellbesl., e�eriing betreffen(i, 7-, lir 1Te rhand 1 iinr. 

In der Zuschrift (ýýer f! '. rstlichen *>., 5ýerieriinr, -gomit dieselbe 

ü, - Landtage dieses Ileb,, 
-i, ein'--, oT,, nien zür Kenntnis' brinf, -t und 

, v, 21che zur 11, crlesiing fyel, -inr-t�wird durch dieses 

Jebereinkom. men von Seite der liechtenstei. nischen RegierunF 

weder auf Staatshoheitsrechte zu Gunsten Oesterreichs ver- 

zichtet, oder -ber ein solches irf--endwie verýP! »(-, -t, wirde, noch 

eLne neue Last aiiý; - da. i P'-". rstenth-iiri Liechtehstein oder dessen 

. ý, ngeh�'5iýige ý. bernommen wurde, sondern dass sich die in 9, ede 

sbehende Jebereinli. -unft ledirlich als zu Ciiinst, (2n der Lanri(---, - 

., 
en getroffen darst, elle. 

Hie. i, ai. if wird eine At, schrift des -, -i�7s 7 Art, i'--eln bestehen(ýen 

Ueber'-7()-, i,; iens�, ýie es Lereits als l"ei-()r(iniiný-, ci(�; i 

l'inanzminist, 2ritit, ris vom 1i3., lai in dcm am r10. Juni 1901 aur, - 

gegebenen östei-r. *. e--ýeichsge. -, etzblat-fe 7, -iin(ivemacht worden ist, 

verlesen. 
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-Herr Cabinetsrat der 'laur v. In 

im Anschlusse auswie von Seite der f-'! 
-rstl£ichen '-,. ýef-ieriin7 

n 
. Anstrengungen gemacht ý, ý-urde.. damit die in Arti, "el 3 von der 

is-berr. 
-t.? egierýing verlangte A,., sr-ahrie betreffend die Hv�-)othe'-I-ar- 

kapitalien nicht in das Ueberein7, oco-. men a--fgenommen worden 

wr�re, sondern cý,. ie r-, e, -ýýtimmungen des Art. 12 auch f-,. r diese 
. 
2r- 

tragsqiielllen massgebend geblieben -; ý, -'ý, ren. I. Ton Seite des österr. 

Finanzministeriums�welches beim Abschlusse des Ueberein', -o--imens 

das möglichste "ýntr-, egzenl, "on�--en zeigte, wurde jedoch an de7 

Principe festgehalten, dass Zinsen aus Hypothei, ýlar'-I-a-gi-balien, iri 

Staate der haftenden züi den -"-r-trap-, ssteuern heranzu- 

ziehen seien. 'Ton der Österr. Regierung sei besonc-I. ers betont, 

g. raný7, en worcý, -en�dass von diesem Standnun'ýý-te um so weni. ger abrý. e- 

werden "1. -önne�als derselbe auch 7ngarn �ind, den andern St-, aaten 

geC, en�. ber festgehalten wLirde. -')ieser -nassus habe die Verhand- 

lungen durch jahre hindurch verzögert. Immerhin biete das 

Ueberein', r-c)7. i. men wesentliche Vorteile un,, wenn aucri nic', -i--b alles, 

so sei doch manches Gute erreicht wor(-ý. ei-i. -; 
jer T-�-, n(itag 'r'ýnne 

selben ohne 1-. -)ed. enen zustim-. en. d 
(2, - 

m die bez". ý---lichen Verhandlungsschriften, welche -ichde 

zwi, -chen den beiden beteilirten "-! ý, etyierungen in diel-er Anr-, e- 

leg, enhei-b gewechselt, worden waren, zur ýT erlesung gebrach-b worden 

waren�betont, 'Prý, sident -1. )i-. ý3cliý- , �L', 1�r. es sei zu bec3. auerý-1. da2s 

Oestuerreich die angezogene -Besti7.,. -rii. ng nicht habe fallen gelassen 

und diese werde dahin f-". hren�dass AngehÖri. re Liechtenstein3 

ihre Fypothe, ar�-, a-pi-balien aus Oesterreich wegen der hohen 

Besteuerung -- besonders wegen �'. er namhaften Ge--, teindeziisch15�fý-, e 

-- zitrý, ckzieh-en, o(-'ý. e-T., aber, es werden die Schuldner vertraglich 

vernilich-bet, i-lie Steuern hieýf, -. r -zu U. bernehmen. 

')er An-brag Jer '., i'inanz'--omTýiission r-ýeýi-t Liahin, das Tjeberein- 

1- e, o-r-im-en zur zustim-, ýenden Kenntnis zu n(-. -h-ien. 

-; )ieser Antraýr, einstimmir angenommen. 

[5. Als zweiter Gegenstan(3 gel, -inre�t sodann ein Glesuch der 

4ý 

e-
ar

ch
iv.

li



Gemeinde lm. einen Landesbeitrar zür eines 

Armenhauses zür 'Terhandlunr. 

Aie emT)-f'ieY, -lt 
in dem l-)chi-eiben, vTorit, sie 

das Gesuch der Gemeinde ', ýiz-, chen dem Landtare 7., ur 'Reratunrý ! '. ber- 

weist, der Gemeinde züi anp-esuchtem. Zwec', e ein 3 55, in 15 rleichen 

Jahresraten züi, f. ill-en(-les v, )n Kronen 

2i 

hat�, i3t, zu entnehmen�dass die Gemeinde ', 'ýschen sich entschlossen 

hat, ein eigenes Armenhau, --, züi erstellen und züi dessen 

tunr, bereit--i die `bschner 'P-i arrT)i reren eine Jahres- 

vun 1600 Kron,: ýn erwart-). ", )er Bau �i (! je des 

Armenhau, ses �,; eist einen Kostenvoranschlar- von 40,000 Kronen 

aiif. 'Tachdem Seine 
-', 
)ui, clll�ý, iicht, ý'er rogierende durch IT3r- 

der fý, r�-3t1. -9, ef--ýierunp in neuerlicher T3eth. tipiinr- mittlung 

landes-j; 'ý, terlichor Huld. ein unverzinsliches, binnen ! ýO Jiahren 

zu tilgendes .; )arlehen von 24.000 Kronen hierzi) rwew, ýhrte, bleibt, 

dz-r Gemeinde immerhin noch eine erhebliche zur 3esclla-ffiinf7 

und sie ersucht, das -Unternehmen a�is 7,11 unter- 

s t�". tzen. 

; Jie Tlý'inanzz--om-m, iss j on bean"ý-, raf-, t, i. -. m 13 11 nne de- e ier-n- or- sv 

schlag. es, der GemeinCýe 2, schen zur ihres Zwec'--es 

eL)enso. Wie s. Z. der Gemeinde 'Tadii. z, reni,. ss eines im Jahre 189.11 

gefassten 1, a)i(3taryslýe3chlusses. ein 3 -�) in 3.. 15 rleichen Jahres- 

raten züi tilgendes c; -oar-ýa. ý3s2, -.; )arlehen von 1! ý, 000 Kronen züi 

bewilligen. 

.; )ieser Antrag wiri einstimmig zii-i Beschlusse erhoben. 

4. (ie; 5uch des liechtenst. allpemeinen Kran', -envereines um 

ý', es FortbezufTes der bisherir--, en Jahressubvention von 

200 Kronen f-**r- 4 -, eitere Jahre. 

Aiesem Ansi-. cr-, en wir(t r, -e-r�, t rap --0- s- m, ss dem An der Finanz' mmi. ion 

und aui der ohne : )ebatte einsti--ir, 

entsDrochen. 
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5. Gesi, ý-ch der Gem-einde Triesen um. ein ', ýarlehen und eine 

Subvention zur Bestreitung der iDau'I--oste. n �zI. je Lavenastrasse. 

Die er'KI-lý., rt in (Irr Zuschrift.. wo-. ýit sie 

das Gesuch dem Landtage z, u, ' Beratung ". beri, -eist, sicn mir dann 

f, ', '. r eine derartif7ý, -e Subvention a�-ss-, )rechen -, i� ', -önnen. wenn die 

durch Lebensmit, ellieferung an den ersten Bauunternehmer -�� 

namhaftem Schaden (ý; -e'i. ommenen Gesch-�-F-Lý, sletite in Triesen zu- 

gleich in billiger 1,17eise entschl'ýIdigt, werden. 

'; jas Gesuch der Gerieinde gelangte zür 1. Terl-ýsunF. In demselben 

wird darauf b-inge, ý, iiesen�vý, ie der Xostenvoranschlaf-, der offenbar 

auch zu niedrig war, bedeutend ý"ber, -, chritten wurde, dass aber 

die Stürasse in ihrer jetzigen Vollendunr als ein gelungenes 

Werk- von grosser Biedeutung f"r di-ý Gemeinde be-, eichnet, werden 

'ý-önne. i, ie Gemeinde sei genbtigýet, gewesen, ausser JeT, ýCr-". her 

91a T)arlehen von schon diesen Strassenbau bewillife-: ten 

32,000 Kronen aus der landsch-, tl. S-nar'. -assa ein weitercs -�1,4 tlo 

iTn. Betrage von 1.21,0000 Kronen aiit'z, 3neh-ien. -'t)ie 
Gem. einde siicbt, 

nun den Landtag Bewilli. fr-itnr zür UmwandlunF, dieses 4 

jarlehens ir- ein gb und in 30 Jahren züi tilgendes -), -irlehen 

zu erteilen un�i. eine weitera. Subvention zu bewilligen. 

., 'ýer Ausweis ', *. ber cýii, 2 wir'--lich aufprelaufen, ýn Kosten, die sich 

auf 45,099 Kronen 58 Heller beziffern, wird sodann verlesen. 

iýsid. ent , tellt nun foltý-enc-ýen�, Ton c3-ýr Kommission 
--)er Hr. Pr, 

'. ýý'i. nverneýl7ý. en riit der vereinbarten Antrag 

zür Jebatte: 

Der Landta, ý, bewilligt die Umwandlung des von der Ge-ieinc-, e 
I 

Triesen fý'r den Bau der Lavenast, rasse erhobenen Spar-, Iassadar- 

r' ý lehens züi 4 ýb verzinslich in ein solches -ZIi. i U-1/4, lo verz-inslich 

und binnen 30 Jahren züi tilgendes 
-: 
)arlehen. In Anbet, racht der 

betrý, 
-ý�chtlichen 

>. iehr'-: osten f, *,. r den Bau der Strasse und mit, 

auf die s. Z. in Aussicht gestellte ýTachsiib-�rention 
i 

bewilligt, der Landtag, der Gemeinde Triesen einen Landesbei- 
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trag von 13800 Kronen, jecloch unter Lier Bedingung-, dass davon 

'3400 X von Seite der Gemeinde dem. Altvorsteher Banzer als 

linb, ý. ssen, welche er teilweise Entschadij-ung seiner grossen -,. 

durch Lebensmittellieferunr und Uebernahme derartiger --1-ý, echnun- 

gen erlitt, ersetzt werden. " 

Herr Gabinetsrat v. In der 'Taur begrý*-*nclet -en Stand-niin', -t 

be-�, *,. rýlicli d. er teilweisen Schadloshaltung 

de. 
-ý J. janzer und. f! '. hrt aus, wie die Cie, -rý, ein(ie 

Triesen vor allem, nachdem. der erste Uebernehmer entlassen 

werden musste, sich selbst so gut als möglich zu dec'ý: en pesucht 

habe und Gelder an (! ie Arbeiter cuisbezahlt habe, wozu sie '%, -eine 

', tte, w�hren(1 and. ererseits Cie Geschafts- Verpflichtung gehabt h, - 

leute.. welche den Arbeitern Lebengmittel lie: Certen, nic, -its er- 

hiel-b, z, -. n. Anderersei-'Lls aber h �. t-be es (ýie (. Temein(: e unterlassen, 

durch eine richtig gestellte Caution den Uebernehmer zu ver- 

pflichten, seinen -.., bernom. menen 'Ter-oflich. tunpen ýA entsprechen 

züi missen ir- sich durch eine gen-'ý'r-encle Auflýiicht vom Fortschritte 

der Arbeit zu ,. berzeujýen. 

Yrenn auch giigegeben werden mi". sse, dass der OrlUsvorstand durch 

die Uebernahme der Garantie fý,. r den Bauunternehmer eine Un- 

geschic', -lich', -eit beranp-en habe, so sei es doch nicht ang, 7ý, ngip, 

ihr. -en Schaden gan-, aufzuladen; eher d-*. rfte Cie GemeinCe eini- 

gen Schaden züi tragen veranlasst, werden. 

, ellen(Jen Kommissians- ý)er Prý'�sident verweist auýý- den sehr eing 

bt-, richt unýi betont, wie es eigentlich die moralische 'Pfli. cý--t 

sei, den arg Altvorsteher Banzer einigermassen zu 

entsch', digen. 

Abgd. Lehrer Heeb findet�dass von Seite der Gemeinde Triesen 

mehr G, -ld den Strassenbau einrý, enom. men un(1 auffýeno-mmen 

wurde. als die detailierte '., ýecb. nunfý Ausfýaben a, ifweise. 

. Ja dieser ý-*ý'inwanCi gepr,.,. ft und als richtig befunden wurde, 

beschliesst der LancItatý im Pin�Terstý, ndni�ý, mit der f"rstl. 

, ýegierung, weitert2 '�-, rhebiinf-, en ', ber diesen Gegenstand züi veran- 

lassen iin,; die Beschlussfassimp, ali-f' die ný,. ch., 3te Lancitars- 

41/ 

e-
ar

ch
iv.

li



sitzung zu verschieben. 

d. ')er Pr-"*�siden+I teilt hierauf mit, (-lass sich die Finanz- 

. %o7. ý1--iissi. on mit, der Binnen! --�inal-t'rar. e bereits habe. 

, ja aber hierin noch weitere Erhebungen zu machen seienum 

bestim-te Antr, ýý, ge in ci, 'ý-eser wichtiren Anpelerenheit stellen 

zu '.: önnen,. ýý-erde ein einFehend. er Beri( 1-. r die ný chst- -ý ý, t, ''fo1 iý e nd e 

Landtagssitzung vorbereitet werden. D 

Darauf bringt, er, als züi dieser Frare t, -, eh, irený-1, einen 

t �echnischen Bericht des Obering-enieurs ýtrey betreffend die 

geso--, iderte Ableitunp, des -�schewassers und einA VorstellunF. 

der Gemeinde Triesen.. welche um Schutz gegen die bei Hochwasser 

eintretenden Rý, cl--1-staiiiiný7-en ersucht zür Verlesung. 

Hr. '-q, egierungschef teilt mit, dass in ný, chster Zeit eine 

.. om. --, issionelle -ýntwýýsserungsp-ebietes im- Unter- Begehung des 

,c Oberlande stattfindezu welchem auch Krarf 

seine Tleilnahme und seinen Beirat ziif-ýesa, -, t habe. 

7. Wahl der 'Litglieder in den Landesschulrat. 

wurden pewzhl : Landesvi. i-�r Can, )ni, B! ' t mit U9 

. udolf Sch2d1er mit 14, "einrat, -, 0.3i-)elt, i-7-it, 11 un,, lieý2rer Heeb 

mit, 9 Stim-er. 4 

8. In die Griindsteuerrepýulierun, rýs'. lo2nmission, ýý�elche die 

4eueinsc; hc-, ýtzung der Grunds. '(1, ',. c'21-le vorzunehmen hat, wi-irýien, nach- 

dem der 'clr'ý'�-: >i(ient, die Zusammensetz�ing un' di-e ! Lrbeit, der 

Kommission 'ý, -, uiýz bel;, -annt gep, -eben und Abf-Yd-. Infýrenieur C. ý3chý, cll-r 

auf die Schwierigk: eit dieser Arbeit, hinrewiesen ha-bte, rew(,. hlt,: 

Abgcl. Ijorenz Kind in Bendern mit, lin�l-. bp�d. Heinrich '9riinhart, in 

11 und Prz. Josef 11fachter iý-) Vaduz mit 9 S-i-, iml-.. en. Balzers mit, 

Sodann wurde die Sitzung vom Präsid. enben Feschlossen. 

iJ 

in genehmirt 

-')r. 
Alb. Schý, d ler 

Heeb AnL-, r. 1.3e'rret, ý*, r 

'Tarxer Thzt. Se"r. 
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